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WIESBADEN. Alle Jahre wieder
ist die Vorfreude auf Vanillekip-
ferl und Glühwein, Lebkuchen
und Kartoffelpuffer riesengroß.
Doch zur Adventszeit gehören
nicht nur Schlemmereien: Das
Weihnachtskonzert in der
Marktkirche markiert für viele

Wiesbadenerinnen und Wies-
badener einen Höhepunkt im
Festtage-Countdown. Denn es
ist ebenso unterhaltsam wie
besinnlich – und dient der gu-
ten Sache: Der Erlös geht näm-
lich an „ihnen leuchtet ein
Licht“. Dabei handelt es sich
um die Benefizaktion desWies-

badener Kurier, die zahlreiche
gemeinnützige Initiativen, Pro-
jekte und Vereine inWiesbaden
und der Region unterstützt.
Und dies seit nunmehr 70 Jah-
ren – somit die älteste Benefiz-
aktion einer Tageszeitung im
deutschsprachigen Raum.
Entsprechend feierlich dürfte

die Stimmung anlässlich dieser
besonderen Zahl auch am 13.
Dezember in der Marktkirche

ausfallen: An diesem Abend
findet um 20 Uhr das diesjähri-
ge große Weihnachtskonzert
statt, dessen Moderation in be-
währter Manier Stefan Schrö-
der (2. Vorsitzender von „ihnen
leuchtet ein Licht“) über-
nimmt. Auch die musikalische
Leitung liegt mit Kantor Tho-
mas J. Frank in erfahrenen
Händen. Neu ist allerdings,
dass diesmal die Frankfurter

Sinfoniker dabei sind. „Es ist
toll, dass wir jetzt ein größeres
Orchester haben, wo wir rich-
tig aus dem Vollen schöpfen
können“, berichtet Frank. Dies
bedeute auch mehr Flexibilität
bei der Stückauswahl: „Wir
können so auch ausgefallenere
Instrumente wie Glockenspiel
oder Schellenbaum verwen-
den, darauf freue ich mich.“
Zudem kommt erstmalig der

in der Marktkirche unterge-
brachte Flügel aus dem Jahr
1910 zum Einsatz: „Ein Tasten-
instrument hatten wir so lang
ich dabei bin noch nie beim
Weihnachtskonzert!“ Möglich
macht es Yiqing Huang, die
junge Nachwuchspianistin von
der Wiesbadener Musik- und
Kunstschule ist „Jugend musi-
ziert“-Preisträgerin und präsen-
tiert ein Mozart-Klavierkonzert.
Singen wird der Chor der
Marktkirche, als Solistin tritt
Sopranistin Christina Exterhá-
zy auf. Und natürlich wird
auch ein prominenter Vorleser
zu erleben sein: Landwirt-
schaftsminister Ingmar Jung
(CDU) wird diesen Part über-
nehmen.

. Karten sind zum Preis von 90,
80, 70, 40 und 30 Euro (alle Ge-
bühren enthalten) an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen so-
wie unter www.adticket.de er-
hältlich.
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Zum Geburtstag ein Abend voller Premieren
Die Kurier-Benefizaktion „ihnen leuchtet ein Licht“ wird 70 Jahre alt / Weihnachtskonzert am 13. Dezember in der Marktkirche

Von Julia Anderton

DasWeihnachtskonzert zugunsten „ihnen leuchtet ein Licht“ ist ein besonderes Erlebnis. Foto: L. Görlach

Elektro-Club „Basement“ kehrt zurück
Sechs Jahre nach dem Schließen des legendären Kellers übernehmen zwei DJs schon sehr bald das Ruder

WIESBADEN. Groß war die
Trauer, als 2018 das „New
Basement“ in dem legendä-
ren Keller mittig der Schwal-
bacher Straße seine Pforten
schloss. Schließlich handelte
es sich beim „Basement“ um
eine seit Jahren fest etablier-
te Institution des Nachtle-
bens, die nach einem Betrei-
berwechsel im Jahr 2015 mit
dem ergänzenden „New“ vor
dem Namen firmierte. Umso
überraschender kommt nun
die demnächst anstehende
Wiederöffnung des Clubs:
Angekündigt wurde sie von
den DJs Peter Latino und Ben

Nook in der Sendung „ToFa
Nightshift“ des Frankfurter
Senders „Radio X“ bereits für
November, ohne ein konkre-
tes Datum zu verraten: Sie
werden die neuen Betreiber
in der Umsetzung von Kon-
zepten, Veranstaltungen und
Booking unterstützen.
Die Räumlichkeiten wurden

renoviert, berichteten die bei-
den DJs in der Sendung, doch
unter Erhaltung des gewohn-
ten Ambientes. So seien etwa

Technik, Boden und die Luft-
zirkulation optimiert worden.

Bekannte DJs legen
ebenso auf wie Newcomer

Auf die Ohren und in die
Füße gibt es ebenso wie frü-
her elektronische Musik.
Freitags soll sich der Fokus
auf Techno und Hard Techno
richten, samstags ertönen
Oldschool-Sound, Techhouse,

Drum’n’Bass und andere Stil-
richtungen elektronischer
Musik. Man wolle verschie-
dene Musikrichtungen abde-
cken, um eine breite Ziel-
gruppe anzusprechen, erklär-
ten die zwei bei „ToFa
Nightshift“. Nicht nur be-
kannte Namen sollen aufle-
gen, auch Newcomer bekom-
men ihre Chance. Achten
wolle man im neuen „Base-
ment“ auf eine familiäre At-

mosphäre und humane Prei-
se. Viele Möglichkeiten gibt
es zum Tanzen in Wiesbaden
abgesehen von Schlachthof,
Kreativfabrik, „Kontext“,
„Euro Palace“ und dem „Bad-
haus 1520“ nicht.
Umso mehr begrüßt Chris-

tian Liffers von der Wiesba-
dener Gastronomengruppe
und Betreiber des „Badhaus
1520“ das Comeback in der
Schwalbacher Straße: „Ich

begrüße das total, ich hätte
gern noch drei, vier weitere
Clubs für Wiesbaden. Ich
freue mich, dass jetzt auch
die elektronische Musik – wir
machen ja eher House und
bisschen Mixed Music – wie-
der einen Platz findet.“ Es sei
sehr erfreulich, dass so das
Nachtleben in der City ge-
stärkt werde: „Ich freue mich
sehr auf die Eröffnung und
wünsche einen super Start.“

Von Julia Anderton

2018 schloss das „New Basement“ in der Schwalbacher Straße, jetzt kommt das Nachtleben dahin zurück. Foto: Nele Leubner

In Kürze startet der Verkauf des Lions-Adventskalenders
Die beliebte Aktion des Lions ClubWiesbaden-Kochbrunnen beginnt am 16. November um 10 Uhr in der Kirchgasse

WIESBADEN. Nicht nur die Klei-
nen haben Spaß am Türchenöff-
nen, auch für viele Erwachsene
gehört der Adventskalender in
der Vorweihnachtszeit dazu –
nämlich der des Lions Club
Wiesbaden-Kochbrunnen. Ent-
sprechend lang ist jeden No-
vember die Schlange vor dem
Verkaufszelt in der Fußgänger-
zone, schon lange bevor der
Startschuss fällt. Diesmal ist es
am Samstag, 16. November,
von 10 Uhr an wieder so weit.
Das frühe Aufstehen für einen

aussichtsreichen Platz in der

Menge lohnt, denn es handelt
sich diesmal um eine ganz be-
sondere Ausgabe: Vor 25 Jah-
ren feierte der Adventskalender
seine Premiere. „Beim Start im
Jahr 2000 waren wir in
Deutschland einer der ersten
Serviceclubs, die einen Ad-
ventskalender als Club-Activity
eingeführt haben“, schildert
der Kalender-Beauftragte des
Clubs, Reginald J.P. Dumont.
„Heute, nach 25 Jahren, bli-
cken wir dank unserer zahlrei-
chen Sponsoren zurück auf
eine Gewinnsumme von über
1,2 Millionen Euro für die Ka-
lenderkäufer.“ Allein in diesem

Jahr werde es Preise für rund
80.000 Euro geben. „Aber was
natürlich der eigentliche Zweck
ist: Durch die Verkaufserlöse
des Kalenders konnten über die
Jahre viele soziale Projekte
unterstützt werden, in erster Li-
nie und seit Anfang an die WK-
Aktion ,ihnen leuchtet ein
Licht’ mit über 450.000 Euro.“
Zu gewinnen gibt es viele

schöne Dinge, Hauptpreise
sind eine Armbanduhr von
Longines im Wert von 1350
Euro, gestiftet von Juwelier Sto-
ess. Das Hofgut Georgenthal
spendet einen Gutschein im
Wert von 838 Euro, die Künst-

ler Nina Stoelting und Gabor
Török spenden zwei Kunstwer-
ke für 1180 Euro, die Wiesba-
dener Volksbank ist mit einem
Apple iPad Mini 4 dabei.
Außerdem warten unter ande-
rem Schlemmerkörbe, Tank-
und Shopping-Gutscheine. Die
Kasteler Autowaschanlage „Al-
pa Wasch“ ist in diesem Jahr
zum 20. Mal dabei und sorgt
dafür, dass alle Kalender noch
eine zweite Chance haben: An
Heiligabend werden zusätzlich
zu den Preisen des Tages vier
Endziffern gezogen, die alle
einen Gutschein für eine Auto-
wäsche gewinnen.

Von Julia Anderton
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Nachtleben

. Der Adventskalender des
Lions Club Wiesbaden-Koch-
brunnen wird am Samstag,
16. November, in der Kirch-
gasse nahe der Faulbrunnen-
straße für fünf Euro pro Stück
verkauft. Beginn ist um 10 Uhr.

. Am Montag, 18. Novem-
ber, werden von 10 Uhr an vor
dem Pressehaus, Langgasse 21,
weitere Kalender angeboten –
solange der Vorrat reicht.
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NAUMANN
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpflichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufina-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie
kostenlos!

655
Erfolgreich in

dritter Generation !

Sterben lernen –
geht das?
Gibt es eine Kultur des Sterbens
zwischen Verleugnung des Todes
und Suizidwunsch?
Ihr Interesse und Ihre Fragen zu diesemThema stehen im
Mittelpunkt dieser Veranstaltung!

Infoabend: Donnerstag, 07. November 2024, 19:00 Uhr
Roncalli-Haus, Friedrichstraße 26–28, 65185Wiesbaden

Referent:
Dr. Thomas Nolte, Palliativarzt
HospizPalliativNetzWiesbaden und Umgebung e.V.

www.palliativnetz-wiesbaden.de | ✆ 0611-44 75 44 75
https://www.facebook.com/zapv.wiesbaden

in Zusammenarbeit mit

St. JoSefS-HoSpital Wiesbaden

Weitere patientenveranstaltungen
9. dezember Parkinson

27. Januar Gynäkologische Krebserkrankungen

MoNtaGS im JoHo

St. Josefs-Hospital Wiesbaden | beethovenstraße 20 | 65189 Wiesbaden

Referenten

Weitere patientenveranstaltungen

  Gynäkologische Krebserkrankungen
St. Josefs-Hospital Wiesbaden | beethovenstraße 20 | 65189 Wiesbaden

Herzschwäche
erkennen und behandeln

Mo., 11. November, 18 Uhr,
7.oG Vortragssaal
Zoom-link
https://kurzelinks.de/9tbq

prof. Dr. Joachim ehrlich
Chefarzt Kardiologie
fabian Bork
facharzt Kardiologie

Gekennzeichneter Download (ID=E7MsJTiixtMlgZaL23XnGBP_FGSULlMMina7Vi_hyyk)


